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Kreisklinik Mindelheim  

Kaffeekränzchen mit den Chefärzten 
in der Klinik Mindelheim 
Erste lockere Gesprächsrunde in der Cafeteria soll 
wiederholt werden 
 
Selten war die Cafeteria der Kreisklinik Mindelheim so gut 
besucht, wie am Mittwochnachmittag, den 25. Januar: Viele 
Besucher und Patienten folgten der Einladung von Chefarzt 
Dr. Peter Steinbigler, sich bei Kaffee und Kuchen zusammen 
mit seinen Kollegen und Chefärzten Dr. Manfred Nuscheler 
und Dr. Christoph Weitzel, locker auszutauschen. 
 
„Ein guter Geschmack soll vom Kaffeekränzchen in unserer 
Kreisklinik hängen bleiben“, begrüßte Dr. Steinbigler die Be-
sucher zum ersten Mal zu dieser zwanglosen Gesprächsrun-
de. Er betonte, wie wichtig seinen Kollegen und ihm der Aus-
tausch mit den Bürgern sei, auch außerhalb des Kranken-
betts. Und das nutzten die Gäste auf ganz unterschiedliche 
Art und Weise: Fragen rund um medizinische Themen oder 
allgemeine Krankheitsbilder waren ebenso Inhalt, wie Anre-
gungen zu Dingen, „die einem selbst im Alltag nicht unbe-
dingt auffallen“, so der Ärztliche Direktor. Und er freute sich 
besonders über Besucher, die extra kamen um sich für ver-
gangene Krankhausaufenthalte und die fachlichen und 
menschlichen Qualitäten der Ärzte und des Pflegepersonals 
bedankten. „Diese hohe Wertschätzung geben wir gerne an 
alle Mitarbeiter weiter“, so Steinbigler. 
 
„Die direkte Ansprache, der Kontakt zu den Ärzten auf Au-
genhöhe, ohne die begleitenden Emotionen während eines 
Klinikaufenthalts, ist sehr wichtig“, stellte Dr. Nuscheler fest. 
Er und seine Kollegen sind sich daher einig: „Das Kaffee-
kränzchen war sicher nicht das letzte seiner Art.“ 


